
ALDI bildet echte Kaufleute aus

HEINRICH SIERKE, OTTENSEN

Schulabsolventen haben am
Sonnabend, 22. Oktober, die
Möglichkeit, sich zwischen 10
und 16 Uhr in der ALDI Nord
Filiale in der Bahrenfelder Stra-
ße 188 über die vielfältigen Ein-
stiegsmöglichkeiten beim Ori-
ginal unter den Discountern zu
informieren. Regionalverkaufs-
leiter Andreas Blobelt und zwei
Auszubildende werden vor Ort
allen Interessierten Fragen zur
Ausbildung und den Dualen
Studiengängen bei ALDI Nord
beantworten.

Auch in diesem Jahr hat der
Discounter wieder rund 1.000
Auszubildende in seinen 35 Re-
gionalgesellschaften in Nord-,
Ost- und Westdeutschland einge-
stellt. Neben den „handwerk-
lichen“ Fähigkeiten legt ALDI
Nord vor allem Wert auf persön-
liche Eigenschaften wie Engage-
ment, Verantwortungsbewusst-
sein, Offenheit, Ehrlichkeit und
Aufgeschlossenheit gegenüber
Kunden. Im Gegenzug bietet
ALDI Nord Auszubildenden
und Studierenden neben einer
qualifizierten Ausbildung, überta-
riflicher Bezahlung und flachen
Hierarchien auch langfristige
Perspektiven in einem stetig
wachsenden Unternehmen.

Die Ausbildung zum Verkäu-
fer im Einzelhandel (männ-
lich/weiblich), Kaufmann im
Einzelhandel (m/w) oder auch
ein Dualer Studiengang sind
meist der Beginn für die Über-
nahme in eine Festanstellung. Zu
den umfangreichen Aufstiegs-
möglichkeiten zählt zum Beispiel
die Leitung einer Filiale nach nur
zwei oder drei Berufsjahren. An-

dreas Blobelt: „Es ist uns sehr
wichtig, unseren jungen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern ei-
ne gute Ausbildung zu bieten und
sie bestmöglich zu unterstützen.“
Eigene Schulungen, das ALDI-
Azubi-Camp sowie detaillierte
Ausbildungspläne sorgen dafür,
dass die Auszubildenden von AL-
DI Nord immer wieder zu den
besten ihres Jahrgangs gehören.

Schulabsolventen haben die
Wahl zwischen drei Ausbildun-
gen: In der zweijährigen Ausbil-
dung zum Verkäufer im Einzel-
handel (m/w) werden alle wichti-
gen Abläufe in der Filialtätigkeit
erlernt. Dazu zählt zum Beispiel
Warenkunde, Wareneingang und
-präsentation, Qualitätskontrol-
len, Inventur, Kassenabrechnung
und Rechnungswesen. Bei der
Ausbildung zum Kaufmann im
Einzelhandel (m/w) erfolgt im
dritten Ausbildungsjahr zusätz-
lich noch eine Vertiefung der be-
triebswirtschaftlichen Kenntnisse
und die Vermittlung von Abläu-

fen der Filialführung. Wer lieber
in der Verwaltung arbeitet, der
lernt in drei Jahren in der Ausbil-
dung zum Kaufmann für Büro-
management (m/w) alles über
Einkauf, Organisation, Personal-
wesen oder Buchführung.

Das Duale Studium verbindet
den theoretischen Hintergrund
eines Studiums mit dem prakti-
schen Alltag in einer Filiale. An
mehreren Standorten im ALDI
Nord Gebiet besteht für Abitu-
rienten und Fachabiturienten die
Möglichkeit eines Studiums der
Wirtschaftswissenschaften. Das
drei- oder dreieinhalbjährige Du-
ale Studium wird mit einem Ba-
chelor of Arts oder dem Bachelor
of Science abgeschlossen.

Informationstag am 22. Oktober bei ALDI in der Bahrenfelder Straße

ALDI bietet jungen Menschen einen bunten Strauß an Karriere-
möglichkeiten. FOTO: PR

ANZEIGE

ALDI Nord
Mehr Informationen unter
�� www.fuer-echte-kaufleute.
de/auszubildende.php

Dank Stoffbeutel nominiert
für den Publikumspreis

MIRIAM KOPF, STELLINGEN

Mit ihrem Projekt „Plastik
war gestern“ sind Schüler der
Stadtteilschule Stellingen für
den Deutschen Engagement-
preis nominiert worden.
Noch bis Montag, 31. Oktober,
kann für sie auf �� www.deut-
scher-engagementpreis.de
gevotet werden.

Die Jury des bundesweiten

Schulwettbewerbs „demokra-
tisch handeln“ hatte die Stel-
linger für ihr Projekt ausge-
zeichnet und sie für den Publi-
kumspreis beim Deutschen
Engagementpreis nominiert.

5.000 Taschen mit Motiven
zum Umweltschutz haben die
Zehntklässler bedrucken las-
sen, die sie verkaufen. Damit
möchten die Stellinger Schüler
alle Hamburger dazu aufrufen,

weniger Plastikmüll zu produ-
zieren.

Erlös aus dem Verkauf geht
an mexikanische Schule

Der Erlös aus dem Verkauf
geht an eine mexikanische
Schule, mit der die Schüler ein
gemeinsames kulturelles Pro-
jekt planen.

1.800 Stoffrucksäcke sind
schon verkauft. Wer einen Bei-
trag zu Umwelt und Kultur lei-
sten möchte, kann dies für fünf
Euro pro Tasche tun: In dem
Edeka Niemerszein, Osterstra-
ße 120, der Buchhandlung im
Schanzenviertel, Schulterblatt
55 und bei Lemonaid, Neuer
Kamp 31.

Mehr Informationen unter
�� www.plastikwargestern.de

Deutscher Engagementpreis: Für Stellinger Schüler und ihr Projekt
„Plastik war gestern“ bis 31. Oktober voten

„Plastik war gestern“: Für ihr Projekt sind die Schüler der Stadtteilschule Stellingen für den Deutschen Engagementpreis nominiert wor-
den. Noch bis 31. Oktober kann für sie gevotet werden. FOTO: PR Beratung im

EnergieBauZentrum
ALTONA. Das Zentrum für
Energie, Bauen, Architektur
und Umwelt, Große Elbstraße
146, bietet ab sofort montags
bis donnerstags von 10 bis 17
Uhr sowie freitags von 10 bis
16 Uhr eine kostenlose, unab-
hängige und individuelle Ener-
gieberatung an. Termine kön-
nen vereinbart werden unter
� 380 38 40 oder per E-Mail
an info@zebau.de. EW

Impro Doppelpack
auf der BiB
ALTONA-NORD. Beim Impro-
Doppelpack treffen sich am
Sonnabend, 22. Oktober, um
20 Uhr auf der BiB, der Bühne
im Bürgertreff Altona, Gefion-
straße 3, die Improvisationsge-
nies von „Impromtü“ aus Ham-
burg auf „Kofferimpro“ aus
Karlsruhe. Der Eintritt ist frei,
Spende in den Hut. EW

Filmfestival: Augen
Blicke Afrika
ALTONA. Frauenpower aus
Afrika steht im Mittelpunkt des
5. afrikanischen Filmfestival
"Augen Blicke Afrika", das von
Donnerstag, 3. bis Sonntag,
13.November im Studio-Kino,
Bernstorffstraße 93, läuft. Un-
ter den 32 Spiel-, Dokumentar-
und Kurzfilmen sind afrikani-
sche Regisseurinnen mit 16
Produktionen vertreten. Im
Rahmen einer Podiumsdiskus-
sion können Interessierte am
Freitag, 11. November, um 20
Uhr mit drei der Regisseurin-
nen ins Gespräch kommen.
Der Eintritt ist frei.
Nähere Infos und das komplet-
te Programm unter
�� www.augen-blicke-
afrika.de. EW

Spielzeugsammlung
für bedürftige Kinder
HAMBURG. Alle zwölf Recy-
clinghöfe der Stadtreinigung
Hamburg, Stilbruch-Filialen und
das Infozentrum auf dem Ener-
gieberg Georgswerder sammeln
noch bis Sonnabend, 12. Novem-
ber, Spielzeug für Flüchtlingsfa-
milien und bedürftige Kinder aus
Hamburg. Die ersten Spenden
beförderten Holger Lange von
der Stadtreinigung, Heinrich Fie-
ge von Projektträgerin Hambur-
ger Toys Company sowie Peter
Lunckshausen vom Weissen
Ring, in die Sammelbox (Foto).
Das gesammelte, aufgearbeitete
Spielzeug wird bis Weihnachten
kostenlos an bedürftige Familien
verteilt.
Öffnungszeiten der Recyclinghö-
fe: Bahrenfeld, Rondenbarg 52a,
montags bis freitags von 8 bis 19
Uhr, sonnabends 8 bis 14 Uhr;
Osdorf, Brandstücken 36, mon-
tags bis freitags 8 bis 17 Uhr,
sonnabends 8 bis 14 Uhr, St. Pau-
li, Feldstraße 69, montags bis
freitags 8 bis 17 Uhr sowie sonn-
abends 8 bis 14 Uhr. EW/Foto: pr

Herbstfest im
„Nachbarschatz“
EIMSBÜTTEL. Im Mehrgenera-
tionenhaus Nachbarschatz,
Amandastraße 58, wird am Frei-
tag, 21. Oktober, von 16 bis 19
Uhr ein buntes Herbstfest ge-
feiert. Die kleinen Besucher amü-
sieren sich beim Spielen, Basteln,
Vorlesen und Kinderschminken.
Das Fest endet mit einem Later-
nenumzug durch das Viertel. EW
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